
Werner Krusche erläutert iın seinemTHEOLOGISCHES GESPRACH
Vorwort, worın dıeses Proprium be-

Christoph em. (Hrsg.), Sagorsk 1 steht „Wiır hatten VOIll vornhereın dıie
111 Die theologischen Gespräche Hoffnung, daß diese bilateralen Ge-
zwischen der Russiıschen Orthodoxen spräche VO  — Kırchen unterschiedlicher
Kiıirche und dem und der Evangelı- geistliıcher Tradıtion in gleicher gesell-
schen Kırchen in der DD  A Berichte schaftlıcher Situation einen spezifischen

Referate okumente Evange- Beitrag ZU gesamtökumenischen
Glaubensgespräch würde elisten kÖönN-lısche Verlagsanstalt, Berlın

1982 223 Seıiten. art 26,— nen  D Es bestand be1 den Gesprächs-
„Einmütigkeıt darüber,

Der 1mM Auftrag des Sekretarıiates des
Bundes der Evangelischen Kırchen ın sıch uUuNseIc Gespräche 1m Fragehorizont

des Verhältnisses von Tradıtion und S1-
der DDR herausgegebene and doku- uatiıon bewegen müßten  “
mentiert die nach ihrem ersten JTagungs-
OTT, dem Kloster Sagorsk, benannten C1- Von er ırd dıe Themenstellung

der dreı Gespräche deutlich. In „Sa-sten drel theologischen Gespräche des
Bundes miıt der Russischen Orthodoxen gorsk I“ stand „die Verkündigung des

Evangelıums durch Predigt und enKirche, die 1974, 1976 und 1978 In Sa-
der Kırche in einer VO Sozlalısmus be-gorsk, Erfurt und 1eW stattfanden.

Das Gespräch „S5agorsk IV“ VO Jahre stimmten gesellschaftlıchen Situation“
1981 In GÜüstrow konnte ohl AU»S 1m Vordergrund (4) In „S5agorsk II“

g1ng einen „besonders sıtuations-Zeitgründen in dıe Dokumentatıon
nıcht mehr aufgenommen werden. relevanten Verkündigungsinhalt das

Reıich ottes als gegenwärtige undNach der organisatorischen un:
rechtlichen rennung der FEKD und des künftige Wirklichkeit“ (5) eım drıtten

Bundes der Evangelischen Kırchen In Gespräch schließlich wurde mıt dem
ema „Die heilıgende Wiırkung derder DDR nde der 60er Jahre nahm
Gnade ottes ın der Kırche und durchdieser 1974 eın eigenständıges theolog1- die Kırche“ „erstmalıg 1mM orthodox-sches Gespräch mıt der Russischen (Ir5=
protestantischen Dıalog das ekklesi0olo-thodoxen Kırche auf, dem seıit 1979

eın weıteres mıiıt der Bulgarischen Or- gische Problem angeschnıiıtten“ (6)
en den lesenswerten ReferatenOdoxen Kırche hinzugekommen ist

So bietet dieser and auch dıe Möglıch- sınd Kommuniques, gemeınsame The-
keıt ZU Vergleich mıiıt den zuletzt In SCI1 beı Sagorsk II) DZW Zusammenfas-

SUNgCH der Referate bei Sagorskden Beiheften ZUI Ökumenischen und-
schau dokumentierten theologischen hıer ohne Angabe 1m Inhaltsverzeichnıs
Gesprächen der EKD mıt der Russi- und Sagorsk I1L) abgedruckt.
schen Orthodoxen Kırche, dem Okume- Beıi „Sagorsk I“ fällt auf, die AAr
nıschen Patrıarchat VO  — Konstantinopel sammenfassung der Referate ihren ADb-
und der Rumänischen Orthodoxen Kir- druck ersetzt, obwohl die Ausführun-
che gCcn VO Generalsuperintendent

Gegenüber den eher 99 dogmati- iünter Jacob über „Theologische Pro-
bleme 1m Bezugshorizont der sozlalıistı-schen OC1 ausgerichteten Gesprächs-

gängen  6 der EKD schon „Sagorsk schen Gesellschaft In der un!
nach Thema w1ıe Methode se1ın VO Erzpresbyter Borovo] über „Die

Proprium gewonnen“ (17 f Bischof Erfahrung des kirchlichen Lebens ın
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Gesellschaft“ sicher Von esonde- nachgegangen ist un! 9084 einen Be-
Tem Interesse SCWESCH waren ort richtsband über ihre Arbeıt vorlegen
hatte Jacob ZUT rage „Chriıstlicher wird. Parallel dazu hat der Okume-
Gilaube und Ideologie“ Ausführungen nisch-Theologische Arbeıiıtskreis in der
über „Ideologische Non-Koexistenz und DDR sıch mıt dem ema befaßt und
praktısche Kooperation“ DC- den hier besprechenden Sammelband
macht, während Borovo] nach semer vorgelegt. Der and enthält dAUSSCal -
Absage dıe byzantinistische Vermıi- beıitete orträge, ıne usammentas-
schung VO Religion und Polıitik“ der SUNg VO  — weıteren Vorträgen, einen
russischen Kırchengeschichte über „die Arbeıitsbericht und einen gemeiınsam
Möglıchkeıt eINeEs eigenen kirchlichen verabschiedeten Schluß („Gesprächs-
eges un:! Zeugnisses innerhalb der tendenzen“)
uen Gesellschaft“ gesprochen hatte

Heınz Ohme
Hans-Friedrich Weiß, Rostock, be-

handelt „Probleme und Aspekte des
Frühkatholizısmus 1m Neuen esta-

Joachiım SchuilleRogge/Gottfried ment“ (9 26) Er weıst darauf hın, daß
(Hrsg.) Frühkatholizismus 1m Ööku- 11a auf den Begriff dann nıcht VCI-
menischen espräch. Aus der Arbeıt zichten braucht, W eın Problem
des Ökumenisch-Theologischen AT sıgnalısıert, ohne die Vielfalt des Hr-
beitskreises ıIn der DDR Evangeli-
sche

scheinungsbildes übersehen und oh-
Verlagsanstalt, Berlıin N sofort eın Werturteil damıt VeI-

1983 128 Seıten. art 12,50 binden Der „Frühkatholizısmus“ als
Die Öökumenische Relevanz des IT he- solcher erwächst „dus dem zeıtliıchen

Abstand VO grundlegenden Anfang“I11las „Frühkatholizısmus“ 1St iın den letz-
ten Jahren mıt eCc beachtet worden. und der „rrage nach dem sachgemäßen
ange eıt 1INAUTC. Wäal dieser Begriff Rückbezug auf jenen nIang“,

die Unterordnung unter „das postoli-entweder polemisches Schlagwort, mıt
dem der bfall VO: ursprünglichen sche“ (14 E An wWwel Beispielen, den

Pastoralbriefen und der Apostelge-Evangelıum 1mM DbZw schon 1mM
ausgehenden un damit den Spät- schichte, ırd gezeigt, WI1IE unfer dieser
schriften des Neuen Testaments gekenn- Blickrichtung ıne Beurteilung ‚WON-

1enNn werden kann, dıe der jeweılıgen In-zeichnet worden ist, oder War apolo-
getischer 1INwWeIls darauf, daß eben ention eiıner Schrift gerecht ırd
schon 1m Urchristentum das spezifisch Joachim e’ Berlın,
Katholische vorgegeben se1l Das anoO- dann dıe „Dıskussion den Frühka-
IN selbst, der Übergang VO  — der Dr tholiızısmus 1m Neuen JTestament, dar-
kırche derso alten Kırche gestellt Beispiel des MmMies in den
wurde iın seiner Dıfferenziertheit und spätneutestamentlichen Schriften“
Komplexıtät dabe!1 NIC. untersucht, (27 — 51) Er holt aber sehr viel weıter
sondern Sanz pauschal bewertet SO hat Aaus und eroörter' in einer materılalreichen
sich 1979 In der Bundesrepublıik ıne Übersicht dıe bısherige Verwendung des
Projektgruppe als gemeinsames nier- Begriffs „Frühkatholizismus“ samıt den
nehmen der Wissenschaftlichen esell- verschiedenen Definıtionsversuchen. Er
schaft für Theologie und der Arbeıtsge- zeıgt, WI1e In der Regel späatere kırchen-
meıinschaft Katholischer Neutestament- geschichtliche Entwicklungen dem Neu-
ler konstitulert, dıe diesem Problem Testament angelastet werden, Was
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